STADT AHRENSBURG
- STV-Beschlussvorlage -

Vorlagen-Nummer

2019/154
offentlich
Datum Aktenzeichen Federfihrend:
14.11.2019 11.7.1 Frau Haebenbrock-
Sommer
Betreff

Jubilaumsfeier anlasslich 825 Jahre Ahrensfelde. Antrag der Dorfgemeinschaft
Ahrensfelde e. V. auf Zuwendung

Beratungsfolge Datum Berichterstatter

Gremium

Bildungs-, Kultur- u. Sportausschuss 05.12.2019

Stadtverordnetenversammlung 06.12.2019 Herr Schubbert-von Hobe
Finanzielle Auswirkungen: X JA NEIN
Mittel stehen zur Verfugung: JA X NEIN

Produktsachkonto:

28105.5318000

Gesamtaufwand/-auszahlungen: 10.000 €

Folgekosten:

Bemerkung: Im vorliegenden Haushaltsentwurf fir 2020 sind keine Mittel hierflr einge-
stellt. Der Verein bendétigt eine abschlieRende Beschlussfassung durch die Stadtverord-
netenversammlung noch in 2019, um Planungssicherheit zu haben.

Ausschiisse:

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausfiihrung der Beschliisse der

Statusbericht an zustandigen Ausschuss

X Abschlussbericht

Beschlussvorschlag:

1. Es werden keine separaten Jubildumsfeiern einzelner Ahrensburger Stadteile finan-
ziell gefordert. Der Schwerpunkt stadtischer Zuschisse wird zukiinftig auf gesamt-
stadtische Jubilden gelegt.

Alternativ:

2. Der beantragte Zuschuss in Hohe von 10.000 € wird gewahrt fur die Durchfihrung
des geplanten Festprogramms unter Vernachlassigung der Frage der urkundlichen
Ersterwahnung. Die Mittel sind im Haushalt 2020 unter dem Produktsachkonto
28105.5318000 bereitzustellen.




Sachverhalt:

Im Jahr 1974 wurde die selbststandige Landgemeinde Ahrensfelde als neuer Stadtteil in
die Stadt Ahrensburg eingemeindet. Die kirzlich gegriindete Dorfgemeinschaft Ahrensfel-
de e. V. plant fur September 2020 ein Festwochenende, bei der 825 Jahre Ahrensfelde
gemeinsam mit dem 130. Jubildaum der Freiwilligen Feuerwehr Ahrensfelde begangen
werden soll und hat mit Schreiben vom 02.10.2019 einen Antrag auf Zuwendung in Hohe
von 10.000 € gestellt (siehe Anlage).

Nicht gesichert ist dabei das Datum der ersten urkundlichen Erwahnung Ahrensfeldes.
Das Dorf selber existiert mit gro3er Wahrscheinlichkeit bereits seit dem 10. Jahrhundert.
Ab ungefahr 1060 wurde in der Nahe des Dorfes mit dem Bau einer Burg begonnen, die
seit 1306 auch in den Urkunden den Namen Arnesfelde tragt. Mittelalterhistoriker geben
das Jahr der ersten gesicherten urkundlichen Erwahnung mit 1223 an, in der alteren Hei-
matforschung kursierte lange das Jahr 1195. Auf letzteres Datum bezog sich 1995 die
800-Jahr-Feier Ahrensfeldes, und auf diesem Datum baut die aktuelle Festplanung der
Dorfgemeinschaft Ahrensfelde e. V. zusammen mit der Feuerwehr auf.

Der Verein stellt eine in der Bevolkerung empfundene Zerrissenheit des eigenen Stadtteils
fest und moéchte diese Uberwinden helfen mit der geplanten dreitagigen Jubildumsfeier
vom 18.09.2020 bis zum 20.09.2020. Ein Festprogramm u. a. mit Aufbau von Zelt und
Blhne, Livemusik etc. wurde entworfen. Die Zerrissenheit Ahrensfeldes ist laut Antrag des
Vereins zum einen bedingt durch die den Ortskern querende Stralle mit hohem Durch-
gangsverkehr, zum anderen durch eine Stadtteilstruktur, bei der zu dem alten doérflichen
Ortskern in mehreren Phasen im 20. Jahrhundert neue, raumlich distanzierte Siedlungen
hinzugekommen sind.

Ziel des Jubilaumswochenendes soll sein, durch vielfaltige Aktionen die Gemeinschaft und
das Miteinander des Stadtteils Ahrensfelde zu starken. Das Stadtteilfest soll gemaR Anga-
ben des Vereins keine allgemeine GrolRRveranstaltung werden, sondern Uber die Lokal-
presse und lokal verbreitete Plakate und Flyer beworben werden als Fest fur Ahrensfelde
und umliegende Dorfer.

Fir die geschatzten Kosten von 14.400 € in 2020 beantragt der Verein Ahrensfelder Dorf-
gemeinschaft e. V. eine Zuwendung der Stadt Ahrensburg in Héhe von 10.000 €.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die geschatzten Kosten fur das Festprogramm u. a. mit Buhne, Livemusik und Zeltaufbau
sind realistisch, die Eigenbeteiligung von ca. 30 % im Verhaltnis zur stadtischen Zuwen-
dung ist als eher gering zu bewerten. Zu berucksichtigen ist jedoch der ehrenamtliche Ein-
satz des Vereins. Es stellt sich bei dem Antrag die grundsatzliche Frage, inwieweit die je-
weiligen Ahrensburger Stadtteile bei stadtteilspezifischen Jubilden gesondert finanziell
durch die Stadt unterstitzt werden sollen. Es handelt sich bei dem in Ahrensfelde geplan-
ten Festprogramm nicht nur um ein Stadtteilfest, sondern vorrangig um eine Jubildumsfei-
er.



Eine Richtlinie zur Férderung von Jubilaen liegt nicht vor. Die Stadtverwaltung empfiehilt,
den Schwerpunkt stadtischer Zuschisse zukunftig auf gesamtstadtische Jubilden zu le-
gen. In 2024 steht das 75-jahrige Stadtjubilaum an. Vor dem Hintergrund der aufgeflihrten
Sachlage stellt die Stadtverwaltung zwei alternative Beschlussvorschlage vor.

Michael Sarach
Burgermeister

Anlage:
Antrag der Dorfgemeinschaft Ahrensfelde e. V. vom 02.10.2019



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

